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Gemeinde Odenthal 
Herrn Wolfgang Roeske 
Bürgermeister 
und den Vorsitzenden des zuständigen 
Fachausschusses 
Umwelt, Tourismus, Kultur und Verkehr 
Altenberger-Dom-Str. 31 
 
51519 Odenthal  
 
 
 
 21.10.2010 
  
 
Antrag der CDU Fraktion zur 
Einladung eines Vertreters der Entsorgungsfirma 
zum Thema Reisig- und Grünschnitt-Sammlungen im Gem eindegebiet, 
Entleerung von Mehrfachsammelbehältern  
 
Sehr geehrter Herr Roeske, 
sehr geehrter Vorsitzender Herr Dr. Kühner, 
 
die CDU Fraktion beantragt, 
 
die Einladung eines Vertreters der zuständigen Ents orgungsfirma zum Thema 
Reisig- und Grünschnitt-Sammlungen im Gemeindegebie t Odenthal zur 
Besprechung der Thematik der Entleerung von Mehrfac hsammelbehältern  
 
Begründung: 
 
Im Amtsblatt "Das Rathaus" vom 28.05.2010 auf Seite drei wird mitgeteilt, dass "aus 
gegebenem Anlass" ab sofort die Grünschnittsammlung in Mehrfachsammelsäcken 
untersagt wird. Zu diesem Vorgang sind eine Vielzahl von Bürgerreaktionen erfolgt. 
  
Es ist sicherlich nachzuvollziehen, dass die Bereitstellung von Grünschnitt in 
Mehrfachsammelbehältern und die Ausleerung derselbigen wesentlich 
umweltverträglicher ist, als die Herstellung und der Kauf von geeigneten 
Papiersäcken, die dann - selbst wenn aus Recyclingpapier hergestellt - mitvernichtet 
werden. Zusätzlich hat das Bereitstellen der entsprechenden Säcke bei Regenwetter 
in der Vergangenheit regelmäßig zum Aufweichen des Papiers, das Einreissen der 
Säcke und das Verstreuen des Grünschnittes auf der Strasse und den Bürgersteigen 
geführt. 
  
Uns wurde zugetragen, dass der oben zitierte Anlass zum Stopp der Entleerung von 
Mehrfachsammelbehältern in Regressforderungen von Bürgern an die Gemeinde 
wegen Beschädigung von diesen begründet sei. 
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Es könnte zur Vermeidung solcher Geschehnisse bspw. eine Haftungsfreistellung der 
Gemeinde Abfallentsorgungssatzung aufgenommen werden bei Beschädigung der 
Behälter sowie eine volumenmäßige Begrenzung. Dies ist auch bei den nicht 
feuchtigkeitsresistenten schwer zu befüllenden und leider meist im Gemeindegebiet 
nicht ausreichend erhältlichen Papiersäcken geregelt. 
 
Das Verbringen des Grünschnitts mit dem Fahrzeug zu Sammelstellen oder etwa 
eine zusätzliche Tonne stellt hierfür keine Alternative dar. 
 
Aus oben genannten Gründen plädieren wir dafür, die Entleerung von 
Mehrfachsammelbehältern rechtlich abgesichert über die gemeindliche 
Abfallentsorgungssatzung wieder einzuführen.  
   
Die CDU Odenthal hat nach zahlreichen Beschwerden von Bürgern über diesen 
Missstand in allen folgenden Fachausschüssen die Problematik der 
Gemeindeverwaltung mitgeteilt und eine Lösung durch Wiederaufnahme der 
Entleerung von Mehrfachsammelbehältern seitens des Entsorgungsbetriebes 
gefordert. Dies wird jedoch vom Entsorgungsunternehmen nach Information der 
Verwaltung zuletzt in der Ratssitzung vom 05.10.2010 als unzumutbar infolge des 
Gewichts und der Größe der Mehrfachsammelbehälter abgelehnt. Es sollen 
Alternativen im Zuge der Gebührenkalkulation für die Grünschnittabfuhr geprüft und 
im nächsten zuständigen Fachausschuss für Umwelt, Tourismus, Kultur und Verkehr 
am 18.11.2010, 17 Uhr, Bürgerhaus Herzogenhof, vorgestellt werden.  
 
Wir werden dort noch einmal die Aufnahme der Entleerung von 
Mehrfachsammelbehältern in die Abfallentsorgungssatzung fordern und bitten daher 
mit obigem Antrag einen Vertreter der zuständigen Entsorgungsfirma zum Ausschuss 
am 18.11.2010 zur Klärung der Angelegenheit einzuladen.  
 
Ferner wird angeregt, die Strassenkehrungen im Gemeindegebiet  soweit möglich 
nach den Grünschnittabholungen zu terminieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Michaela Bräutigam 
Fraktionsvorsitzende 
 
 


